
Der SONNENGESANG 

 

Höchster, allmächtiger, guter Herr, dein sind der Lobpreis,  
die Herrlichkeit und Ehre und jeglicher Segen. 
Dir allein, Höchster, gebühren sie, und kein Mensch ist würdig, dich zu nennen. 

Gelobt seist du, mein Herr,  
durch Bruder Sonne,   WER IST DAS LICHT IN MEINER FINSTERNIS? 

 WER MACHT MEIN DUNKEL HELL? 
 WAS SPENDET SCHATTEN AM TAG? Gelobt seist du, mein Herr,  

durch Schwester Mond und die Sterne; 

Gelobt seist du, mein Herr,  
durch Bruder Wind, 

 WO ERHOFFE ICH EINEN STARKEN 
WINDHAUCH? 

Gelobt seist du, mein Herr,  
durch Schwester Wasser, 

 AUS WELCHER QUELLE LEBE ICH? 

Gelobt seist du, mein Herr,  
durch Bruder Feuer, 

 FÜR WEN ODER WAS GEHE ICH DURCHS 
FEUER? 

Gelobt seist du, mein Herr,  
durch unsere Schwester, Mutter Erde, 

 AUF WELCHEM BODEN STEHE ICH? 
 WAS IST MIR NAHRUNG? 

Gelobt seist du, mein Herr,  
durch jene, die verzeihen  

um deiner Liebe Willen, 

 KANN ICH ANDEREN VERZEIHEN? 
 KANN ICH BETEN „HERR MACHE MICH ZUM 

WERKZEUG DEINES FRIEDENS?“ 

Gelobt seist du, mein Herr,  
durch unseren Bruder, den leiblichen Tod; 

 WOFÜR LEBE ICH? 

Lobt und preist meinen Herrn und sagt ihm Dank und dient ihm mit großer Demut. 



Höchster, glorreicher Gott, 

erleuchte die Finsternis 

meines Herzens 

und schenke mir rechten 

Glauben, 

gefestigte Hoffnung,  

vollendete Liebe 

und tiefgründende Demut. 

Gib mir, Herr, 

das rechte Empfinden  

und Erkennen, 

damit ich Deinen heiligen und 

wahrhaften Auftrag erfülle, 

den Du mir in Wahrheit  

gegeben hast. Amen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Herr segne und behüte Dich. 

Er zeige Dir sein Angesicht  

und erbarme sich Deiner.  

Er wende Dir sein Antlitz zu  

und schenke Dir den Frieden.  

Der Herr segne Dich.  

Der Herr gebe Dir den Frieden! 

 

Der Heilige 
Franziskus  
und der 

Sonnengesang 


